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20 Jahre Glockenspiel am Stadthaus 
 

 
Das Glockenspiel am Stadthaus begeht am 31. Juli 2019 sein 20-jähriges 
Jubiläum.  

Aus diesem Anlass spielt das Glockenspiel von 15:05 bis 15:30 Uhr eine 
Liederfolge aus dem musikalischen Repertoire, welches von klassischen 

Musikstücken, über Volkslieder bis zum Auszug aus dem „Lied von der Glocke“ 
reicht.  
 

Interessierte Bürgerinnen, Bürger und Gäste sind dazu herzlich eingeladen! 
 

Zum Glockenspiel:  
Die Idee, für Apolda ein Glockenspiel gießen zu lassen, hatte die Stadt seit Ende 
der 1970er Jahre. Es sollte auf dem Schlossberg errichtet werden. Doch erst 

1989 wurde der Apoldaer Glockengießer Peter Schilling mit der Konstruktion der 
Rippen für ein 40stimmiges Glockenspiel, ein Carillon, beauftragt. Zu diesem 

Zeitpunkt hatte die hiesige Gießerei ihre Arbeit bereits eingestellt. Peter Schilling 
goss die 40 Glocken in einer Gießerei in Waren an der Müritz. Bereits 1980 hatte 

er dort eine spezielle Legierung für Glocken unter Verwendung von Mangan 
entwickelt. Die Finanzierung des Gusses übernahm die Apoldaer 
Friseurgenossenschaft. Doch die Bauarbeiten am Turm gerieten ins Stocken, 

wurden letztendlich ganz eingestellt und die Glocken eingelagert. 
 

1999 feierte Apolda im Zusammenhang mit dem Weimarer Kulturstadtjahr ein 
großes Glockenfest. Aus diesem Anlass sollte das mittlerweile fast vergessene 
Carillon endlich seiner Funktion übergeben werden. Der ursprüngliche Gedanke 

der Errichtung eines Turmes wurde verworfen und man entschied sich vorerst für 
die Variante eines kleinen, 18 Glocken umfassenden Glockenspiels, angebracht 

an der Rückfassade des Stadthauses. Es wurde am 31. Juli 1999 eingeweiht und 
feiert damit in der kommenden Woche sein 20jähriges Jubiläum. 
 

Apolda, 25. Juli 2019 
 

 
 
gez. i.V. Volker Heerdegen 

Hauptamtlicher Beigeordneter 


